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Zum Video: Starte das Video, indem du auf das Symbol klickst, oder den QR-Code  

     einscannst. 

       

 

 

 

Transkription: 

Hallo, alle zusammen! Herzlich willkommen bei Goethe! Ich bin Nina 
und ihr werdet in diesem Video mit mir viel Interessantes über das 
Thema Wetter kennenlernen. Wir werden zusammen auf die Frage 
„Wie ist das Wetter?“ auf Deutsch antworten. Wir basteln zusammen 
eine Wetteruhr, mit der ihr dann kurze Dialoge spielen könnt. Und am 
Ende machen wir noch ein kurzes Quiz mit deutschen Phrasen rund um 
das Wetter. 
Seid ihr bereit, jetzt mit mir eine tolle Zeit zu verbringen, etwas zu 
basteln, und dabei noch `was Interessantes zu lernen? Ich bin es. Und 
los geht’s! 
Habt ihr vielleicht schon bemerkt, dass Menschen besonders 
Erwachsene, es lieben, über das Wetter zu sprechen? Egal ob sie sich 
auf der Straße mit Bekannten treffen, mit der Familie und Freunden 
telefonieren oder Menschen auf einer Party kennenlernen, alle 
plaudern sehr gern über die Sonne oder den Regen. Auch bei formellen 
Meetings im Berufsleben ist das Wetter immer ein populäres Small 
Talk-Thema. Das liegt vielleicht daran, dass das Wetter oft von Tag zu 

https://www.youtube.com/watch?v=O06g6f-9EAo&t=283s
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Tag und von Ort zu Ort unterschiedlich ist, was es für alle zu einem 
relevanten Thema macht. Dazu kommen noch die extremen 
Wetterphänomene, die in den letzten Jahren wegen der 
Umweltverschmutzung und der globalen Erwärmung spürbar 
drastischer geworden sind. 
 
Also sprechen wir jetzt über das Wetter. 
Wie ist denn das Wetter heute bei dir? Regnet es, schneit es oder ist es 
sonnig? Ist es heiß oder kalt? 
Wir lernen jetzt zusammen, wie man auf diese Fragen zum Thema 
Wetter antwortet. Damit ihr aber anschließend auch kurze Dialoge 
spielen könnt, sehen wir uns jetzt die üblichsten Wettererscheinungen 
und Redemittel zusammen an. 

- Es regnet. 
- Es ist sonnig. 
- Es ist heiß. 
- Es ist bewölkt. 
- Es blitzt und donnert. 
- Es ist windig. 
- Es schneit. 

- Es ist kalt. 

Wenn ihr gut aufgepasst habt, habt ihr gehört, dass ich, wenn ich über 
das Wetter spreche, zwei unterschiedliche Satzstrukturen benutze. 
Bei Adjektiven „windig, sonnig, bewölkt, heiß und kalt“ benutze ich die 
Struktur: „Es ist…“. 
Bei Adjektiven: 
Es ist … 
… windig. 
...sonnig. 
… bewölkt.  
… heiß. 
… kalt. 

Und bei Verben wie regnen, schneien, blitzen und donnern, benutzen 
wir einfach „es“ und das Verb bekommt die passende Endung „-t“: „Es 
regnet. Es schneit. Es blitzt und donnert.“ 

 

Jetzt, wo wir schon so vieles gelernt haben, basteln wir zusammen 
eine Wetteruhr aus Papier. Ihr könnt dann damit den Wortschatz zum 
Thema Wetter trainieren und kurze Small-Talk-Dialoge spielen. 
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Zum Basteln brauchen wir: 

- einen Bleistift, 

- eine Schere, 

- ein Lineal ein geodreieck, 

- Watte, Filz oder Buntpapier - gelb, blau, weiß, schwarz, grau, 

- Buntstifte, 

- ein Klebeband oder einen Kleber, 

- weißes dickes Papier, 

- einen Nagel, 

- einen Korken oder eine Verschlussklammer 

- und eine Deutschlandkarte mit Himmelsrichtungen. 

Als erstes malen wir einen Kreis auf ein dickes weißes Papier. Dazu 
könnt ihr einen Teller oder etwas Rundes nehmen. Wir schneiden den 
Kreis mit der Schere aus. Der Kreis sollte kleiner als die 
Deutschlandkarte sein. 

Wir teilen den Kreis mit Linien in acht Teile auf. 

Dann malen wir die Wetterzeichen auf den Kreis. Ihr könnt auch alles 
aus Filz und Watte basteln und auf den Kreis kleben. 

Wir brauchen folgende Formen oder Zeichen: 4 Wolken, eine Sonne, 
Regen, einen Blitz, Schnee, Wind und zwei Thermometer. 

Wir malen und schneiden einen großen Zeiger in beliebiger Farbe aus. 

Wir machen in der Mitte des Kreises ein kleines Loch und ebenso in 
der Mitte der Deutschlandkarte mit den Bezeichnungen für die 
Himmelsrichtungen. 

Auf der Karte sind die Himmelsrichtungen markiert: im Norden, im 
Süden, im Westen, im Osten, im Nordosten, im Nordwesten, im 
Südosten und im Südwesten. 

Erst legen wir die Deutschlandkarte auf den Tisch, darauf platzieren 
wir die Wetteruhr und auf die Wetteruhr den Zeiger. Wir heften alles 
mit dem Korken und einem Nagel oder mit einer Verschlussklammer 
zusammen. 

Nun drehen wir den Zeiger, stellen eine Frage und spielen so kurze 
Dialoge. 

„Wie ist das Wetter im Südwesten von Deutschland?“ 

„Es regnet. „ 

„Wie ist das Wetter im Süden von Deutschland?“ 
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„Es ist heiß.“ 

„Wie ist das Wetter Nordwesten von Deutschland?“ 

„Es schneit“ 

Bastelt zu Hause oder in der Schule eine Wetteruhr und druckt die 
Deutschlandkarte aus. Dreht den Zeiger und sprecht über das Wetter in 
Deutschland. Ihr könnt die Wetteruhr während des Spielens auch 
beliebig drehen. 

In Deutschland sprechen die Leute auch sehr gern über das Wetter und 
es gibt in der deutschen Sprache sehr viele Phrasen zu diesem Thema. 
Aber aufgepasst: ihr dürft nicht alles wörtlich nehmen! Könnt ihr die 
Bedeutungen der folgenden Redewendungen erraten? Wir machen ein 
kurzes Quiz. 
Zuerst malt eine Tabelle in eure Hefte oder benutzt unsere Vorlagen. 
Ihr seht dann die fünf Quiz-Fragen und die jeweils drei möglichen 
Bedeutungen. Drückt bei jeder Redewendung auf Pause. Wählt a, b 
oder c. Spielt das Video weiter und kontrolliert die richtigen 
Antworten. 
 
Nummer ein 
„Donnerwetter!“ sage ich, wenn... 
a) ich überrascht bin oder etwas bewundere. 
b) es mir sehr langweilig ist. 
c) ich sehr traurig bin und weine. 
Richtig ist die Antwort a. 
„Donnerwetter!“ drückt Überraschung oder Bewunderung aus. 
 
Die zweite Frage: 
„Was für eine Affenhitze!“ sage ich, wenn... 
a) alle Affen gleichzeitig im Zoo schlafen. 
b) die Kinder Affen imitieren. 
c) es sehr heiß ist. 
Richtig ist die Antwort c. 
„Was für eine Affenhitze!“ sagt man, wenn es sehr heiß ist. 
 
Frage Nummer drei: 
„Was für ein Sauwetter!“ sage ich, wenn ... 
a) das Wetter schön und sonnig ist. 
b) ich Schweine auf dem Bauernhof sehe. 
c) das Wetter sehr schlecht ist. 
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Richtig ist die Antwort c. 
„Sauwetter!“ steht für sehr schlechtes Wetter. 
 
Frage Nummer vier: 
„Das ist doch Schnee von gestern.“ sage ich, wenn ... 
a) ich nichts Neues höre. 
b) ich etwas ganz Neues höre. 
c) es gestern geschneit hat. 
Richtig ist die Antwort a. 
„Das ist doch Schnee von gestern.“ bedeutet, man hört nichts Neues. 
 
Frage Nummer 5: 
5. „Ich habe Sonne im Herzen.“ sage ich, wenn ... 
a) ich fröhlich und optimistisch bin. 
b) ich immer warme Hände und Füße habe. 
c) ich die ganze Zeit an den Sommer denke. 
Richtig ist die Antwort a. 
„Ich habe Sonne im Herzen.“ sagt man, wenn man eine fröhliche und 
optimistische Person ist. 

 

Natürlich könnt ihr noch weitere Redewendungen und Phrasen zum 
Thema sammeln. 

Nun seid ihr dran! Bewegt den Zeiger auf das aktuelle Wetter bei euch, 
fotografiert eure selbstgebastelten Wetteruhren und teilt die Fotos mit 
uns. 
Und das ist alles für heute! Ich hoffe, ihr hattet Spaß beim Zuschauen, 
Basteln und Spielen. 
Wenn ihr Lust habt, könnt ihr euch noch weitere Videos von uns 
ansehen. 

Bis dann und tschüüüsss! 

 


